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ANMELDEFORMULAR
Per FAX bitte an 
+49 (0)6182 94 666-44

Anmeldeschluss: 
11. November 2013

n RENALE DENERVATION – Wo stehen wir, wo geht es hin? 

n ARTHOTEL HEIDELBERG
Grabengasse 7 | 69117 Heidelberg-Altstadt

n Mittwoch, 13. November 2013, 18:00 – 20:00 Uhr
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch dringend
erforderlich. 

Hiermit melde ich mich verbindlich an:

o Prof.    �o Priv.-Doz.    �o Dr.    �o Frau   �o Herr

Name

Vorname

Klinik / Praxis

Abteilung

Anschrift:      o Privatadresse  � o Dienstadresse

Straße

PLZ/Ort

Tel.                                                                       Fax

E-Mail 

(Bestätigungen werden per E-Mail versendet)

o Ich bin damit einverstanden, dass mich die KelCon GmbH per
E-Mail über alle weiteren Veranstaltungen zu meinem Fachgebiet
informiert.

Ort, Datum, Unterschrift**

**Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen
oder Sachen wird nicht gehaftet. Teilnehmer und Begleitpersonen nehmen auf eigene 
Verantwortung an der Tagung und allen begleitenden Veranstaltungen teil.

KelCon GmbH | Franziska Klug
Liebigstr. 11 | 63500 Seligenstadt
Tel. +49 (0) 6182 - 94 666 16 
Fax +49 (0) 6182 - 94 666 44
f.klug@kelcon.de | www.kelcon.de



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Renale Denervation hat mittlerweile Einzug gehalten in die
klinische Routine in der Behandlung von Patienten mit therapie-
refraktärer arterieller Hypertonie. Kaum ein Thema hat in den
letzten Jahren im Bereich der Medizin so viel Aufmerksamkeit
gefunden. Allerdings gibt es noch viele Fragen zu der doch noch
recht jungen Methode. Welcher Patient kommt in Frage? Wie
sehen die Erfahrungen mit der Methode in Heidelberg aus. Gibt
es ausreichende Daten bzgl. Langzeiteffekt und Langzeitsicher-
heit? Gibt es mögliche weitere Indikationen, die über die reine
Behandlung des Bluthochdruckes hinausgehen?

In kleiner Runde wird ausreichend Zeit sein,um auf all diese Fragen
ausführlich einzugehen.

Wir hoffen, Ihr Interesse für diese Veranstaltung geweckt zu
haben und freuen uns, Sie am 13.11.2013 begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. H. Katus Prof. Dr. E. Blessing          Dr. B. Vogel
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ORGANISATION
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Mit freundlicher Unterstützung von
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PROGRAMM

18:00 bis 18:15 Begrüßung
Prof. Erwin Blessing

18:15 bis 19:00   Renale Denervation bei 
therapierefraktärer Hypertonie –
ein Update
Prof. Erwin Blessing

19:00 bis 19:30   Renale Denervation: 
Erfahrungen aus Heidelberg
Dr. Britta Vogel

19:30 bis 20:00  Diskussion

20:00 Abendessen


